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Schon an der Eingangstür begrüßt 
Leo Löwenzahn seine Besucher, 
gleich dahinter baut sich eine span-
nende graue Kletterwand auf und 
aus den Augenwinkeln sieht man 
Affe, Panda und Papagei an Bam-
busstangen entlanghangeln – nein, 
nicht der Zoo lädt hier zu einem 
Rundgang, sondern die Kinderzahn-
arztpraxis „Löwenzahn“ von Anja 
von Knorre. Mithilfe des durchdach-
ten Gestaltungskonzepts im Dschun-
gelstil setzt die Behandlerin auf spie-
lerische Ablenkung ihrer Patienten. 

Stadt und Praxis mit familiärem 
Charakter

Nach ihrem Studium in Jena kam 
Anja von Knorre nach Augsburg, wo 
sie als Assistenz- und angestellte 
Zahnärztin in zwei spezialisierten 
Praxen umfassende Erfahrungen im 
Bereich Kinder- und Jugendzahn-
heilkunde sammeln konnte. Dabei 
stellte sie fest, dass ihr die Behand-
lung der kleinen Patienten liegt und 

Freude bereitet. Vor etwas mehr als 
zwei Jahren entschloss sie sich des-
halb nach entsprechender Zertifi zie-
rung zur Neugründung der Kinder-
zahnarztpraxis Löwenzahn im be-
schaulichen Donauwörth. 

Die nächsten Kinderzahnarztpra-
xen fi nden sich in je rund 50 Kilome-
tern Entfernung in Augsburg und In-
golstadt. Bis dahin reicht das Ein-
zugsgebiet der Praxis Löwenzahn. 
Vor allem die Patienten aus den 
ländlicheren Gegenden fahren für 
den Zahnarztbesuch lieber hierher 
als in die Großstadt. In Donauwörth 
ist alles überschaubarer, weniger 
hektisch und fami liärer. So hat Anja 
von Knorre in der strukturstarken 
nordschwäbischen Stadt mit rund 
18.500 Einwohnern für sich und für 
ihre Patienten den optimalen Stand-
ort gefunden. „Viele Eltern kennen 
uns vom Hörensagen und kommen 
hierher, weil wir anders auf die Kin-
der eingehen als der ‚normale‘ Zahn-
arzt für Erwachsene – und weil hier 

das Spielen inklusive ist“, weiß Anja 
von Knorre und blickt zufrieden auf 
die Entwicklung der neuen Praxis.

Die 186 Quadratmeter in der 
Reichsstraße mitten im Zentrum der 
Stadt bieten Platz für drei Behand-
lungszimmer und einen Aufwach-
raum, den Anmelde- und Wartebe-
reich sowie für Räume für Versor-
gung, Sterilisation und Röntgen. 
Hinzu kommen Sanitär- und Perso-
nalräume. Zusammen mit zwei 
Zahnmedizinischen Fachangestell-
ten behandelt Anja von Knorre hier 
Kinder und Jugendliche von 0 bis 
19 Jahren. 

Ihr Leistungsspektrum umfasst 
neben Prophylaxe, Vorsorge, Pro-
thetik und Endodontie am Milchge-
biss auch Sanierungen in Vollnar-
kose und Lachgassedierung.

Dschungelfi eber gegen Angst 
auf dem Behandlungsstuhl

Für Unterstützung bei Planung 
und Umbau der neuen Praxis 
wandte sich Anja von Knorre direkt 
an das erfahrene Dentaldepot Plura-
dent, das sie bereits aus Universi-
tätszeiten und von ihren ehemali-
gen Arbeitgebern kannte. Von der 
Objektsuche bis zur Endabnahme 
stand ihr Innenarchitektin Dipl.-Ing. 
(FH) Selma Zeni zur Seite, die für das 
Vertriebsgebiet Süd von Pluradent 
tätig ist. Über das Design-Motto 
„Dschungel“ war man sich schnell 
einig. Im Gegensatz zu anderen Kin-
derarztpraxen wollte Anja von 
Knorre keine Piraten oder Zahnmo-
tive, stattdessen ein Design mit Tie-
ren, über die der Zugang zu den 
kleinen Patienten erleichtert wird. 
Sowohl im Warteraum als auch in 
den Behandlungszimmern wurde 
das Thema konsequent umgesetzt. 
Unterschiedliche Dschungelmotive 
zieren die Wände, überall fi nden 
sich wilde Kuscheltiere. Bambus-
stäbe dienen als Gestaltungsele-
mente an Garderobe und Spielecke. 
Bei der Auswahl der Möbel stand 
vor allem die Stabilität im Vorder-
grund, damit sie auch beim Toben 
standhalten. Außerdem sollten die 
Oberfl ächen nicht zu rau, abriebfest 
und farbecht sowie leicht zu reini-
gen sein.

Sowohl Zahnärztin von Knorre als 
auch Innenarchitektin Zeni sind zu 
Recht stolz auf das Ergebnis. In nur 
knapp fünf Monaten wurden Räum-
lichkeiten geplant und umgesetzt, 
die nach wie vor Klein und Groß be-
geistern. Besonders der Kletterfel-
sen an der Empfangstheke, die Mal-
wand und die Rutsche im Wartezim-
mer sorgen für jede Menge Spaß. 

Letztere, eine blaue wellenförmige 
Holzkonstruktion, ist auch das 
heimliche Highlight der Praxisinha-
berin. „Es gibt wohl keinen von uns, 
der die Rutsche noch nicht auspro-
biert hat“, mutmaßt Anja von 
Knorre lachend. Löwe, Elefant und 
Co. schauen beim Spielen zu. Große 
bunte Sitzkissen laden zum Aus-
ruhen ein. Im Wartebereich fi ndet 
sich außerdem eine Zahnputzsta-
tion, die mit einem Kinder- und 
einem Erwachsenenwaschbecken 
ausgestattet ist und von bunten 
Dekofl iesen eingerahmt wird.

Anja von Knorre weiß, wie viel 
Bedeutung dem ersten Kontakt von 
Kindern mit dem Zahnarzt für das 

spätere Verhalten zukommt. Sie 
möchte nicht nur mit einer hoch-
wertigen und sanften Kinderzahn-
heilkunde, sondern auch durch die 
kindgerechte Gestaltung Vertrauen 
aufbauen. Und auch Innenarchi-
tektin Zeni ist sich bewusst: „Bei 
einer Kinderzahnarztpraxis gibt es 
Themen, auf die man sensibler ein-
gehen muss. Gerade der Umgang 
mit dem Thema Angst und die me-
dizinische Einrichtung standen im 
Mittelpunkt unserer Überlegungen. 
Es ist wichtig, die Kinder in einer 
entspannten Atmosphäre aufzu-
nehmen, sodass sie sich gar nicht 
erst zu Angstpatienten entwickeln. 
Das haben wir durch die Gestaltung 

beeinfl usst. Ablenkung ist das A 
und O.“ 

Die jugendlichen Patienten stören 
sich nicht an dem verspielten Stil der 
Praxis. Sie genießen stattdessen die 
entspannte Atmosphäre in den Räu-
men und das Einfühlungsvermögen 
der sympathischen Zahnärztin und 
ihrer Angestellten. Für die Kleinkin-
der steht das Vergnügen beim Pra-
xisbesuch an vorderster Stelle. Viele 
kommen mit ihren Eltern schon 20 
Minuten vor dem eigentlichen Ter-
min oder bleiben danach noch. Eine 
Zahnarztpraxis als Ort, an dem man 
gern Zeit verbringt: Anja von Knorre 
hat mithilfe von Pluradent eine Pra-
xis geschaffen, die nichts mehr mit 

dem verstaubten, furcht erregenden 
Bild von damals zu tun hat, und för-
dert damit nachhaltig die Zahn- und 
Mundgesundheit ihrer Patienten. 
Kinder erfahren bei ihr spielend, wie 
Zähne gesund bleiben, und lernen 
Zahnarztangst erst gar nicht ken-
nen. 
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ZAHNFEE

Rutschen und Klettern gegen die Zahnarztangst
Anja von Knorre begrüßt in ihrer Praxis in Donauwörth kleine Patienten mit einem besonderen Gestaltungskonzept.

Abb. 1: Kletterfelsen und Bambusgarderobe – die Zahnarztpraxis Löwenzahn begrüßt 

ihre jungen Patienten bereits mit aufregenden Elementen im Dschungel-Look. – Abb. 2: 

Die zertifi zierte Kinderzahnärztin Anja von Knorre (Mitte) behandelt in Donauwörth zu-

sammen mit zwei Helferinnen Kinder und Jugendliche. – Abb. 3–5: In den modernen Be-

handlungsräumen erzeugen Dschungel-Motive, Farbe und Kuscheltiere eine entspannte 

Atmosphäre. – Abb. 6: Neben einer Spielecke mit Rutsche und Höhle sorgen Malwand, 

Spielzeug und eine Zahnputzstation für ausreichend Ablenkung vom Zahnarztbesuch.
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